
oder die Anmietung von Teilflä-
chen bewerben. Die Abgabefrist
für Bewerbungen endet am 24.
Oktober um 11 Uhr. Anschlie-
ßend erfolgt ein zweistufiges
Verfahren mit indikativen und fi-
nalen Angeboten. Die Entschei-
dung über die Vergabe ist bis
Mitte Januar 2026 vorgesehen.
Die Entwicklung der Flächen
und die Durchführung des Ver-
fahrens erfolgt in enger Abstim-

mung zwischen dem KRH, der
Region Hannover und der Stadt
Lehrte.

„Mit diesem Verfahren schaf-
fen wir die Grundlage für eine
moderne und bedarfsgerechte
Nachnutzung des Klinikstand-
orts. Wir wollen hier eine Ent-
wicklung anstoßen, die Gesund-
heit, Pflege und soziale Angebo-
te zusammenführt und den
Menschen in Lehrte langfristig

zugutekommt. Besonders wich-
tig ist uns, dass wir gemeinsam
mit der Stadt Lehrte und der Re-
gion Hannover tragfähige und
nachhaltige Konzepte realisie-
ren“, sagt KRH-Geschäftsführer
Matthias Bracht.

Weitere Informationen zum
Verfahren sowie das Exposé
können über die Vergabestelle
angefordert werden: E-Mail ver-
gabestelle@bbt-kanzlei.de.

Neue Nutzung der KRH-Immobilie erwünscht: Klinik an der Manskestraße.
Foto: KRH Klinikum Region Hannover

Tekla Kaminska
knackt
Minutengrenze
Bezirksmeisterschaft Kurzbahn, LSV-Schwimmer erfolgreich
LEHRTE. Einen Saisonstart
nach Maß vermelden die LSV-
Schwimmer: In der Bezirks-
meisterschaft auf der Kurzbahn
gab es in Hannover mit 14 Mal
Gold nicht nur eine Titel- und
Medaillenansammlung, son-
dern auch sieben Vereinsrekor-
de. Besondere Leistung er-
brachte Kaderschwimmerin
Tekla Kaminska mit 59,87 Se-
kunden auf 100 Meter Freistil.

Für die Langstrecklerin (unter
anderem Mitglied der Jugend-
nationalmannschaft im Frei-
schwimmen) sind die 100 Me-
ter nur eine Nebenstrecke,
doch unterbot sie auf der 25-
Meter-Bahn des Stadionbades
damit als erste Lehrterin die be-
gehrte Minutengrenze. Unter
dem Dach des Deutschen
Schwimm-Verbandes (DSV)
war dieses bereits 1972 erst-
mals gelungen, doch im Frau-
enbereich ist dieses anders als
bei den Männern auch heute
selbst mit Talent und viel Trai-
ningsfleiß nur Wenigen ver-
gönnt.

Bei fordernden sieben Starts
kam die 15-Jährige auf sechs
Siege und fünf Vereinsrekorde:
Neue Bestmarken gab es über
die 50 Meter Schmetterling
(0:31,03 Minuten), 100 Meter
Lagen (1:08,07), 50 Meter Frei-
stil (0:27,51) und als beste Leis-
tung des Wochenendes über
die 800 Meter Freistil (9:05,87).
Über die 800 Meter und 400
Meter Freistil (4:26,64) holte
sich die Lehrterin zudem die Ti-
tel in der offenen Wertung aller
Jahrgänge.

In bestechender Form zeigte
sich auch Lukas Krieger, der im
Jahrgang 2011 bei sechs Starts
auf fünf Titel kam: Vereinsre-
korde erbrachte er auf den Stre-
cken 50 Meter Schmetterling
(0:29,91) und 400 Meter Frei-
stil (4:34,26). Titelgewinne
brachten zudem die 100 Meter

Freistil (0:57,78), 200 Meter
Rücken (2:32,82), 100 Meter
Schmetterling (1:09,39) und
200 Meter Freistil (2:07,11).

Beide LSV-Aktive waren da-
vor bereits unter der Woche ge-
fragt gewesen: „Lukas und Tek-
la waren auch in Berlin beim
Bundesfinale von ‚Jugend trai-
niert für Olympia‘ mit der Hum-
boldtschule am Start“, berich-
tete LSV-Schwimmwartin Inga
Rosenthal.

Dritter Medaillenhamster des
Wochenendes wurde im Jahr-

gang 2015 Lina Wittbold: Das
Nachwuchstalent stand sechs-
mal auf dem Podest und holte
sich die Titel mit 50 und 100
Meter Schmetterling (0:39,85
und 1:33,16) sowie 200 Meter
Rücken (3:13,55). Die ein Jahr
jüngere Matilda Neumann
komplettierte mit ihrem dritten
Platz auf 400 Meter Freistil
(6:09,84) den Lehrter Medail-
lenreigen des Wochenendes.
Insgesamt neun LSV-Aktive
hatten im Vorfeld die Qualifika-
tionszeiten unterboten.

Das Wochenende der Rekorde: Tekla Kaminska wurde nicht nur
Bezirksmeisterin über die 800 Meter Freistil, sondern schwamm
als erste Lehrterin auf 100 Meter Freistil unter einer Minute.

Foto: Verein

Klinik vor dem Umbau
Investoren und Projektentwickler gesucht

LEHRTE. Das KRH Klinikum Re-
gion Hannover hat jetzt in Ab-
stimmung mit der Stadt Lehrte
das Interessenbekundungsver-
fahren für die künftige Nutzung
der Liegenschaften der Klinik an
der Manskestraße gestartet. Ziel
ist es, den Standort in ein vielfälti-
ges Zentrum mit Angeboten aus
den Bereichen Gesundheit, Pfle-
ge und Soziales zu transformie-
ren. Kern der Neuausrichtung ist
die Einrichtung eines Regionalen
Gesundheitszentrums (RGZ)
durch das KRH. In den Bestands-
flächensollenweitereNutzungen
etabliert werden, die den Stand-
ort zu einem wichtigen Anlauf-
punkt für die Menschen in Lehrte
und Umgebung machen.

Das insgesamt rund 31.560
Quadratmeter große Areal um-
fasst mehrere Bestandsgebäu-
de, Freiflächen und technische
Infrastruktur. Neben dem
Hauptgebäude gehören dazu
unter anderem ein ehemaliges
Schwesternwohnheim, ein
Technikgebäude sowie Stellplät-
ze und ein Hubschrauberlande-
platz.

Das Verfahren richtet sich an
Investoren, Projektentwickler,
Mieter, Pächter und Betreiber,
die bereit sind, nachhaltige Kon-
zepte für die Nachnutzung zu
entwickeln und langfristig um-
zusetzen. Interessenten können
sich um den Erwerb, die Pacht

Drachenfest am
Wasserturm
LEHRTE. Unter der Regie des
Kinderschutzbund-Ortsvereins
wird am heutigen Sonnabend,
11. Oktober, in der Zeit von 14
bis 16 Uhr das bewährte „Dra-
chenfest am Wasserturm“ im
Stadtpark gefeiert. Eingeladen
sind alle, die Freude daran ha-
ben, einen Drachen steigen zu
lassen. Drachen sind mitzubrin-
gen, in Einzelfällen können auch
Drachen ausgeliehen werden.

Renovierung im
Bürgerbüro
LEHRTE. Im Bürgerbüro am Rat-
hausplatz 1 finden im Zeitraum
20. bis 29. Oktober Renovie-
rungsarbeiten statt. Daher wird
der Service eingeschränkt. Die
Pass- und Meldebehörde zieht
während der Renovierungs-
arbeiten in das Erdgeschoss des
Gebäudes „Rathausplatz 2“.
Melde- und passrechtliche An-
gelegenheitenkönnennachvor-
heriger Terminvereinbarung in
der dort provisorisch eingerich-
teten Melde- und Passbehörde
wahrgenommen werden. Die
KFZ-Zulassungsstelle ist von
dem Umzug nicht betroffen und
ist weiterhin im Rathausplatz 1
erreichbar. Die Öffnungszeiten
für die Pass- und Meldebehörde
sowie die KFZ-Zulassungsstelle
bleiben unverändert.

Beratung zum
Thema Pflege
LEHRTE. Am Dienstag, 21. Ok-
tober, in der Zeit von 13.30 bis
15.30UhrgibtesunterderRegie
der Regionsverwaltung eine
Sprechstunde in der Begeg-
nungsstätte, Goethestraße 12,
zum Thema Pflege. Die Bera-
tungskräfte informieren zu örtli-
chen Hilfe- und Unterstützungs-
angeboten, Leistungen der Pfle-
geversicherung oder möglichen
Sozialleistungen. Sie unterstüt-
zen außerdem bei der Antrag-
stellung, zum Beispiel auf einen
Pflegegrad. Das Angebot richtet
sich an pflegebedürftige Men-
schen, pflegende Angehörige
sowie an alle Interessierte und
Personen, die sich ehrenamtlich
im Seniorenbereich engagieren
möchten. Zur besseren Planbar-
keit ist um eine vorherige Ter-
minvereinbarung unter der Tele-
fonnummer 0511 700 201 16
gebeten.

„Mein lieber Schwan“
Musikalische Komödie am 4. November im Forum
LEHRTE. Die Stadtverwaltung
präsentiert die musikalische Ko-
mödie „Mein lieber Schwan“
am Dienstag, 4. November, um
19.30 Uhr im Kurt-Hirschfeld-
Forum, Burgdorfer Straße 16. In
Anlehnung an den „Ring der Ni-
belungen“ wird die Geschichte
in die 30er Jahre übertragen. Zur
Handlung des Stücks: Improvisa-
tion ist angesagt im Bühnenall-
tag eines musikalischen Duos
mit Auftrittsverbot. So geraten
die Tingeltangel-Diva und ein jü-
discher Hinterhof-Tenor ausge-
rechnet auf die Bühne des Mu-
sikvereins Walhalla Wippersdorf
. Jedoch ist hier Wagners Ring
gefragt und keine Schlager! Die
Bühne ist schon vorbereitet,
doch was hat ein Schwan in
Wagners Ring zu suchen? Ge-
lingt es den beiden, dem offen-
sichtlich unkundigen Publikum
ihre Version Wagnerscher Hel-
densagen zu verkaufen? Mit
Witz, Fabulierwut und dem Mut
der Verzweiflung spielen sie
buchstäblich um ihr Leben und
servieren ein Paradestück voller
Einfallsreichtum und Situations-
komik, garniert mit den unver-
gesslichen Melodien von Fried-
rich Hollaender („Die fesche Lo-

la“), Ralph Benatzky („Es muss
was Wunderbares sein“), Wer-
ner Richard Heymann („Ein
Freund, ein guter Freund“) und
Oscar Strauß – allesamt Kompo-
nisten,diewährenddesNazi-Re-
gimes im Exil leben mussten.

Angekündigt ist mit dem
Theaterstück aus der Feder von
Jan Demuth eine spritzig, kom-
pakt und musikalisch umwer-
fende Darstellung der Moreth-
company. Unter der Regie von
Rudi Pitzl stehen Maria Helgath
und Konstantin Moreth auf der

Bühne, unterstützt von den Mu-
sikern Karsten Gnettner, Ste-
phan Reiser und Daniel Eppin-
ger.

Eintrittskarten gibt es im Vor-
verkauf: Stadtverwaltung Tele-
fon (05132) 505 3113, Buch-
handlung Böhnert (05132) 86
4300, Bücherstube Veenhuis
(05132) 56 400 oder online
www.lehrte.de. Die Abendkasse
öffnet um 18.30 Uhr. Es gibt
Preiskategorien von 17 bis 25
Euro und Ermäßigungsoptio-
nen.

In Szene: Maria Helgath und Konstantin Moreth. Foto: Saskia Pavel

Betreuung in den
Schulferien beim LSV
Sportliches Programm in der Jahnturnhalle und Ausflüge

LEHRTE. In den Schulferien,
vom 13. bis 24. Oktober, bietet
der LSV eine Ferienbetreuung
für Kinder im Alter von fünf bis
zwölf Jahre an, und das jeweils
montags bis freitags von 8 bis 16
Uhr. Die Teilnahme kostet 109
Euro pro Woche für LSV-Mitglie-
der und 139 Euro für Nicht-Mit-

glieder. Infos und Anmeldung:
E-Mail kiba@lehrtersv.de.

Ein abwechslungsreiches,
sportliches Programm in der
Jahnturnhalle ist vorbereitet, bei
dem Bewegung, Spiel und Spaß
im Vordergrund stehen. Für die
nötige Energie sorgt ein gemein-
sames, gesundes Mittagessen,

das jeden Tag frisch zubereitet
wird.

Mittwochs gibt es Ausflüge,
wie zum Mitmachhof nach Uet-
ze oder ins Kindermuseum nach
Hannover. Die Kosten betragen
109 € pro Woche für LSV-Mit-
glieder und 139 € für Nicht-Mit-
glieder.

In der Jahn-
turnhalle:
Der LSV bietet
Bewegungs-
spiele für
Schulkinder
in den Herbst-
ferien.
Foto: LSV
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